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Wheresoever you may roam, 
love oh love your island home!

(Wo immer ihr seid, 
liebt, ja liebt eure Inselheimat!) 

Aus der Nationalhymne von St. Lucia
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Vorwort
Die geografische Unterteilung der Karibik ist in allen Quellen so
unterschiedlich, dass ich über das Folgende ein „ungefähr“ stel-
len möchte. 

Zur Karibik zählen außer den lnseln zwischen Florida und Ve-
nezuela auch die ans Karibische Meer angrenzenden Länder
Mittel- und Südamerikas. Der Name kommt von den Kariben-
indianern, die Kolumbus bei seinen Reisen hier vorfand. Da er
die meisten dieser Gebiete entdeckte und sich bis zu seinem
Tod nicht davon abbringen ließ, Indien entdeckt zu haben,
nennt man dieses Gebiet auch die Westindischen lnseln. 

Der lnselbogen von St. Thomas bei Florida im Norden bis Aru-
ba bei Venezuela im Süden heißt Antillen. Der Name kommt
von Antilia. Im Spanien des 15. Jh. spukte eine sagenumwobene
Insel dieses Namens in den Köpfen der Menschen herum. Sie
sollte irgendwo westlich der Azoren liegen. 

Der nördliche Teil der Antillen bis Puerto Rico fällt unter den
Begriff Große Antillen. Von den Jungferninseln (Virgin lslands)
bis zu den ABC-lnseln (Aruba, Bonaire und Curaçao) gehört al-
les zu den Kleinen Antillen (Lesser Antilles). 

Die Kleinen Antillen wiederum sind aufgeteilt in die lnseln
über dem Winde (von den Jungferninseln bis einschließlich Tri-
nidad) und die Inseln unter dem Winde vor der venezolani-
schen Küste. 

Die lnseln über dem Winde unterteilt man wiederum in die
nördlichen Leeward Islands bis Guadeloupe und die Wind-
ward Islands von Dominica bis Trinidad & Tobago. 

Zu Letzteren gehören die drei hier beschriebenen selbstständi-
gen Inselstaaten, in denen übrigens Englisch überall Amtsspra-
che ist. Sie entsprechen in weiten Teilen dem Traum von der Ka-
ribik mit schneeweißen, endlosen Palmenstränden, einem strah-
lend blauen Himmel, unvergleichlichen Sonnenuntergängen
und einem Wasser, das in allen erdenklichen Türkis- und Blautö-
nen schimmert. Aber sie sind nicht nur ein Traum der Urlauber,
sondern auch die Heimat der dort lebenden Menschen. Dieses
Buch will Ihnen helfen, die Inseln und ihre Bewohner kennen zu
lernen und alle praktischen Reiseprobleme zu meistern. 

Gute Reise!
Evelin Seeliger-Mander
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